
Liebe Fußballfreunde, 

 
trotz der der 3:2 Niederlage beim Tabellendritten SG Verlar/Mantinghausen kann 

unserer zweiten Mannschaft vor dem abschließenden Spiel gegen TSV Tudorf II die 

Herbstmeisterschaft nicht mehr genommen werden. Anstoß: Sonntag 11:00 Uhr, 

Waldkampfbahn. 

Die zweite Saisonniederlage kann unter der Rubrik unnötig abgelegt werden. Es begann 

mit einer Fehleinschätzung des Schiedsrichters beim Foulelfmeter gegen den HSV und 

setzte sich fort beim verschossenen Elfmeter für den HSV. Unachtsamkeiten in der 

Abwehr sorgten letztendlich zu den Gegentoren zwei und drei. Trotz allem: Gratulation 

zur Herbstmeisterschaft. 

Nach turbulenten Wochen konnte vor dem Spiel gegen SC Peckeloh mit Björn Schmidt, 

einem ehemaligen HSVer, ein neuer Trainer für unsere erste Mannschaft verpflichtet 

werden. Die Geschichte zum Spiel ist schnell erzählt, zwischen der 16. und 24. 

Spielminute kassierte der HSV drei Gegentore und das Spiel war entschieden. Es endete 

mit einer 3:2 Niederlage. 

Zum heutigen Spiel begrüßen wir  den Tabellenzweiten VfL Theesen auf der 

Waldkampfbahn. Sicher in Anbetracht der Situation alles andere als ein Wunschgegner. 

Aber will der HSV nicht aussichtslos ins Hintertreffen kommen muss nun gepunktet 

werden. 

 

Zu den Spielen des Wochenendes heiße ich alle Aktiven und Zuschauer ganz herzlich 

willkommen. 

 

Mit Rot-Weißen Grüßen 

Peter Spiegel 

1. Vorsitzender 
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HSV-Spieltag: 

  Kreisliga B 06.11.16 

  HSV II : TSV Tudorf II 

(11:00 Uhr)  

  Kreisliga C 06.11.16  

FC Hövelr.II : HSV  III  

(12:30 Uhr) 

Kreisliga C 06.11.16 

SuS Westenh. II : HSV IV  

(12:30 Uhr) 

  Bezirksliga  06.11.16 

RSV Barntrup :  

HSV Frauen (12:30 Uhr)  

 

Anstoß: Sonntag 06.11.16 ; 14:30 Uhr;  Waldkampfbahn 

HSV : VFL Theesen 

 

 
Neuer Wind mit Schmidt 

F: Philipp Kreutzer 
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Programm:       
 

9.Spieltag   09.10.16 

HSV : Verl 2                          0:1 
 

10.Spieltag   15.10.16 
Kaunitz : HSV                         1:0    
 

11.Spieltag   23.10.16 
HSV : Brakel                           2:1            
 

12.Spieltag   30.10.16 
Peckeloh : HSV                      3:2 

13. Spieltag 06.11.16 

HSV : Theesen                     14:30 
 

14. Spieltag 13.11.16            
Lippspringe : HSV             14:30 

 

 Neu-Coach Björn Schmidt: Soll in Zukunft die Richtung beim 

Hövelhofer SV vorgeben. 

Foto:  fupa.net 

 

 Trotz Niederlage geht der Blick nach vorne – 2. 

Halbzeit in Peckeloh lässt hoffen 

Erneut sieht der HSV turbulente Zeiten auf sich zukommen. Nach dem 

Sieg gegen Brakel folgte eine bittere Niederlage beim Spitzenteam aus 

Peckeloh. Das Trainerdebüt von Björn Schmidt verlief dabei alles andere 

als ruhig.   

Der Beginn der Partie war offen und man konnte hoffen, dass sich der 

Aufwärtstrend aus dem Brakel-Spiel bestätigt. Diese Hoffnung wurde 

allerdings in jenen 7 Minuten nahezu bestialisch begraben, als man in alte, 

schon vergessen scheinende Muster verfiel und man einen 3:0 Rückstand 

hinterherlaufen musste. Peckeloh schaltete 3-4 Gänge zurück und 

verwaltete das Ergebnis. Kurz vor der Halbzeit leistete sich ein 

Innenverteidiger der Gastgeber eine Dummheit, die in dieser Art und 

Weise sicherlich seines Gleichen sucht. Er ließ sich zu einer Tätlichkeit 

gegen Manuel Mückenhaupt hinreißen, indem er ihm den Ball aus 

kürzester Distanz ins Gesicht warf. Folgerichtig stellte ihn der, nicht 

immer sicher wirkende Schiedsrichter, vom Platz. Das war die 

Initialzündung für Durchgang zwei, in dem sich der HSV komplett 

verändert präsentierte. Er zeigte sich zweikampfstark, verbissen und 

spielerisch deutlich verbessert. So konnte man die zweite Halbzeit mit 2:0 

für sich entscheiden, und mit ein bisschen Glück wäre der Ausgleich auch 

noch möglich gewesen.  

Leider steht man wieder mit leeren Händen und vier Punkten Rückstand 

dar, aber der Einstand von Björn Schmidt lässt sicherlich hoffen.  

 

 
Sah im 2. Durchgang die 

gelb-rote Karte HSV-Akteur 

Marcel Kranzioch. 

 

Foto: Elmar Neumann 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

  

 

Nach dem deutlichen 6:0 Heimerfolg gegen den SV Büren reiste die Reserve 

zum Spitzenspiel gegen die SG Verlar/Mantinghausen. 

Bereits beim Aufwärmen signalisierte Daniel „Bulle“ Brökelmann, dass ein 

Einsatz keinen Sinn machte und so rückte Daniel Schulz in die Startelf. Im 

weiteren Verlauf des Spiels mussten Kleinegrauthoff und Beermann ebenfalls 

noch verletzungsbedingt ersetzt werden. 

Von Anfang an war es ein intensivgeführtes Spiel von beiden Seiten, wobei es 

den Eindruck machte, dass die Spielgemeinschaft an diesem Tag einfach den 

größeren Siegeswillen an den Tag legte. 

Bereits nach 7 Spielminuten sorgte ein langer Ball für Probleme in der HSV-

Hintermannschaft. Beermann setzte im 16ner zur Grätsche an und spielte auch 

ganz klar den Ball zur Ecke, doch zur Verwunderung aller entschied der an 

diesem Tag sehr schwache Schiedsrichter auf Foulelfmeter. 

Boneberger ließ sich dieses Geschenk nicht nehmen und verwandelte sicher 

zum 1:0. Es war das erste Gegentor für den HSV nach fast 14 Stunden. 

Der HSV erholte sich schnell von diesem frühen Schock. Kleinegrauthoff 

konnte bereits 10 Minuten später nach guter Vorarbeit von Zimmermann 

ausgleichen. Vor der Pause gab es sogar noch beste Chancen in Führung zu 

gehen, doch weder Brocke (Handelfmeter 30.), noch Zimmermann (35.), noch 

Thieschnieder (45.) konnten den Ball im Tor unterbringen. 

Nach der Pause kam es dann wie es kommen musste: Boneberger setze sich 

über die linke Seite durch und flankte zur Mitte – der Ball trudelte über die 

Linie und ging irgendwie an den langen Pfosten und von da aus ins Tor (62.). 

Ein sehr kurioser Treffer. Doch es kam noch schlimmer: nach einem 

Missverständnis in der HSV-Defensive lief Neisemeier allein auf Gödde und 

vollstreckte eiskalt zum 1:3 aus HSV-Sicht. 

Quasi mit dem Schlusspfiff kam die Reserve nur noch zum 2:3 durch 

Zimmermann. 

Durch die gleichzeitige Niederlage des SV Schöning bei Kastrioti Stukenbrock 

bleibt es an der Spitze weiterhin unverändert. Der HSV führt die Tabelle weiter 

mit 4 Punkten Vorsrpung an. 

 

Der HSV spielte mit folgender Aufstellung: 

Gödde – Krause, Thieschnieder, Beermann (66. Kilz), Schäfers – Pollmann, 

Brocke – Schulz, Kleinegrauthoff (33. Voß), Zimmermann – Karakilcik. 

Programm:       
 

5. Spieltag 06.09.16 
HSV II : SV Schöning  4:0 
 
6. Spieltag 07.09.16 
FC Stukenbrock II : HSV II 0:7 
 
7. Spieltag 18.09.16 
HSV I I  : SV Upsprunge II 5:0 
 
8. Spieltag 22.09.16 
SV 03 Geseke II : HSV II      0:10 
     
9.Spieltag 25.09.16 
HSV I I  : FC Hövelriege 6:0 
 
10.Spieltag 05.10.16 
SC Ostenland II : HSV I I 0:3 
 
11.Spieltag 09.10.16 
HSV I I  : SV Sudhagen 4:0 
 
12. Spieltag 14.10.16 
SuS Boke : HSV II  0:1 
 
13. Spieltag 23.10.16 
HSV II  : SV Büren 21 6:0 
 
14. Spieltag 30.10.16 
SG Verlar/Mnth. : HSV II 3:2 
 
15. Spieltag 06.11.16 
HSV II : TSV Tudorf II - : - 
 
  
 

Nach 10 Siegen in Folge: Reserve verliert Spitzenspiel in Verlar     

Mussten im Spitzenspiel verletzungsbedingt raus: Björn Beermann und 

Matthias Kleinegrauthoff 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Hövelhof verliert erstmals nach 4 Siegen 

Am 11. Spieltag traf die dritte Mannschaft des HSV auf den Aufstiegsfavoriten SV 

Sande. Nach einer sehr guten ersten Halbzeit, in der viele gute Chancen herausgespielt 

wurden ging es mit einem 1:0 (32.) in die Halbzeit. Die zweite Halbzeit ging eindeutig 

an den SV Sande und das zeichnete sich auch im Verlauf des Spiels ab. Durch starke 

Angriffe des SV Sande fiel das 2:0 in der 70. Minute. Nachdem Gegentreffer gelang 

den Hövelhofern nicht mehr viel und somit endete das Spiel mit einem Endstand von 

2:0.  

Der HSV spielte mit folgender Aufstellung: 

Piecuch – Schlifter, Isaak, Koj (Hübert, 46.), Chaichalad (Pieper, 75.) – 

Düsterhus, Piecuch, Soemers, Tissen – Liss, Wende (Turan, 57.) 

Am vergangen Sonntag stand nun wieder ein Heimspiel an, der PSV Stukenbrock 

Senne war zu Gast beim HSV. Dieses Spiel hatte viel zu bieten aber viele 

Strafraumszenen gab es nicht. Die beiden Mannschaften nahmen sich nichts und 

verteidigten sehr gut. Durch ein starkes Auftreten beider Mannschaften ging es mit 

einem 0:0 in die Pause. Nach der Pause hatten sich beide Mannschaften viel 

vorgenommen aber konnten weiterhin nicht für viel Gefahr vor den Toren sorgen. Erst 

in der 80. Spielminute traf der Top-Torjäger der Liga für die Gäste. Im großen und 

ganzen war es ein Spiel in den der Sieger der war, der das erste Tor erzielte. Leider 

war es nicht der HSV und somit geht es mit 2 bitteren Niederlagen ins Derby am 

nächsten Sonntag gegen den FC Hövelriege.  

Der HSV spielte mit folgender Aufstellung:  

Piecuch – Schlifter, Isaak, Esau, Welbourne – Turan, Tissen, Düsterhus, Soemers 

– Wende Piecuch 

 

 

Programm:  
 
 

7.Spieltag 25.09.16 
SJC Hövelriege : HSV  1:3 
 

8.Spieltag  29.09.16 
HSV : Westerloh Lippling 9:2 
 

9.Spieltag   09.10.16 
Int. FC Paderborn : HSV 3:4 
 

10.Spieltag      16.10.16 
HSV : Azzurri Paderborn 7:4 
 

11.Spieltag  23.10.16 
SV Sande : HSV  2:0 
 
12.Spieltag 30.10.16   
HSV : PSV Stukenbrock 0:1 
 

13.Spieltag 06.11.16 
FC Hövelriege : HSV  -.- 
 

 

Mariano Schlifter:  

Unermüdlich und bärenstark. Der Oldie der 

dritten kann einfach nicht aufhören den 

Gegnern das Spiel zu vermiesen! 

Ein Spieler den jeder Trainer gerne hätte. 

Foto: Marc Köppelmann 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

SV Blau-Weiß Sande III – HSV IV 1:1 (0:1) 

Die 4te Mannschaft vom Hövelhofer SV startete sehr gut in die erste Halbzeit 

und hatte direkt am Anfang die ein oder andere Torchance. So kam es dann in 

der 23 Minute zu einem Elfmeter für die Förte, nach schöner Ecke von 

Kronshage konnte Martin Pruß den Ball behaupten und wurde kurz vorm 

Abschluss vom Gegenspieler gefoult, Elftmeter für den HSV. Mücke verwandelte 

wie auch bereits beim letzten Spiel, es wurde nicht lange gejubelt denn man 

wollte die Führung schnell weiter ausbauen. Das Spiel wurde in der laufenden 

Halbzeit regelmäßig unterbrochen da es immer wieder zu Fouls auf beiden 

Seiten kam und dies zu etlichen Diskussionen führte. In der zweiten Halbzeit 

hatte Jens Westerbarkei die größte Chance die Förte mit 2:0 in Führung bringen 

doch der Keeper konnte den Ball so gerade noch auf der Linie klären. Die 

Mannschaft freute sie schon auf die 3 Punkte und es war nur noch knapp eine 

Minute zu spielen, Sande kam dann nochmal kurz vor Schluss auf 16er Höhe zum 

Einwurf. Dieser wurde schnell ausgeführt und beim Zweikampf „im" 16er wurde 

der Gegenspieler von hinten geschoben, der Schiedsrichter zappelte nicht lange 

und zeigte sofort auf den Elftmeterpunkt. Sande konnte diesen leider Gottes 

verwandeln und so ging das Spiel 1:1 aus, trotz alle dem war es eine starke 

Leistung vom HSV und man kann sich auch mit "nur" einem Punkt zufrieden 

geben. 

HSV IV – PSV Stukenbrock-Senne II 3:0 (0:0) 

Bei strahlendem Sonnenschein empfing die 4te Mannschaft die Reserve 

vom PSV. In der ersten Halbzeit hätte man bereits mit 1:0 in Führung 

gehen müssen, größere Torchancen blieben leider aus. Die Gegner kamen 

des Öfteren gefährlich bis in den 16er, die Abschlüsse hingegen aber weit 

über das Tor. So ging es mit einem 0:0 in die Halbzeit. Nach positiven und 

aufbauenden Worten von General "Esau" und Hauptmann "Cebo" ging es 

in die zweite Halbzeit. Wenige Minuten gespielt konnte unser Student 

Linus einen Freistoß direkt verwandeln, die FÖRTE konnte sich also gleich 

doppelt freuen, 1:0 Führung für den HSV und schon mal die erste Kiste 

Bier für heute gesichert, da es das erste Saisontor von Linus war. Lange 

ausruhen wollte die Mannschaft sich allerdings nicht, so kam es bereits 6 

Minuten später zum nächsten Freistoß für den HSV, diesmal wollte es 

Mücke mal versuchen und verwandelte souverän, dank seines 3-fachen 

Purzelbaum hatten die Zuschauer auch was zum Lachen. Die 2:0 Führung 

wollte sich die 4te natürlich nicht mehr nehmen lassen und setze alles 

daran das Ergebnis noch weiter auszubauen, so kam es in Minute 76 dank 

Traumpass von Cebo auf Mücke zum 3:0. Am Ende heißt es erneut 3 

Punkte für die FÖRTE und einen Platz in der Tabelle vorgerutscht. 

 

 

 

Programm:       
 
 

6.Spieltag  18.09.16 
GW Paderborn II : HSV IV         4:1 
 
7.Spieltag  25.09.16 
SJC Hövelriege II : HSV IV         6:0 
 
8.Spieltag  29.09.16 
HSV IV : FC Westerloh Lippling       0:4 
 
9.Spieltag  09.10.16 
SuS Boke II : HSV IV              6:2 
 
10.Spieltag  16.10.16 
HSV IV : SV Schöning II        3:2 
 
11.Spieltag  23.10.16 
SV BW Sande III – HSV IV    1:1 
 
12.Spieltag  30.10.16 
HSV IV : PSV Stuk.-S. II         3:0 

Auf www.fupa.net gibt es immer 

einen Liveticker unserer Spiele. 

Hier können zudem auch 

ausführliche Spielerstatistiken, die 

einzelnen Spieltage und eine 

ausführliche Tabelle angeschaut 

werden. 

HSV IV sichert sich vier Punkte aus den letzten beiden Spielen 

http://www.fupa.net/


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

GW Varensell - HSV 3:1 (1:0) 
 

Für die HSV Frauen gestaltete sich die Auswärtspartie bei GW Varensell zum 

Trauerspiel. Nach der guten Leistung und der Eroberung der Tabellenspitze in der 

Vorwoche mussten mitgereiste Zuschauer zweimal hinschauen, um ihre Elf 

überhaupt wieder zu erkennen. Ein unerklärlicher Leistungsabfall war für Trainer 

Yönek „für die schlechteste Mannschaftsleistung, die er von seinen Mädels je 

gesehen hat“ verantwortlich. Varensell ging bereits in der 3. Spielminute 1:0 in 

Führung und verteidigte diese bis zur Halbzeit problemlos. 

 

Auf ein zweites Gesicht der HSV Frauen wartete man in Hälfte II vergebens. Nach 

der 2:0 Führung der Gastgeberinnen (52.) hatten sie zwar mit dem 2:1 

Anschlusstreffer durch Kersting (54.) prompt eine Antwort parat, dabei sollte es 

aber auch bleiben. „Wir haben gestanden und Varensell hat sich bewegt“, mit einer 

solch einfachen Erklärung hatte der Trainer das Spiel schnell zusammengefasst. 

Varensell erhöhte in der Schlussphase durch Goalgetterin Aufderstroth noch zum 

verdienten 3:1 (86.) und schob sich in der Tabelle bis auf Platz 3 vor. 

 

Die HSV Frauen rangieren nun wieder hinter den Damen aus Höxter auf Rang 2, 

da diese ihre Partie beim SC Delbrück klar mit 0:3 für sich entschieden. 

 

Es spielten: Dunschen, Isaak, Penner (78.Akköse), Gelheut, Bush, Austermeier, 

Lienen, Jagdmann, Cott, Kersting, Wende 

 

Es traf: Kersting (54.) 
 

 

 

 

Programm:       
 
 

1.Spieltag 14.08.16 
HSV : SF Oesterh.-Kohlstädt 5:0 
 

2.Spieltag 21.08.16 
SV Kollerbeck : HSV                0:4 
 

3.Spieltag 28.08.16 
HSV : SSV Würgassen             10:1 
 

4.Spieltag  04.09.16 
SJC Hövelriege : HSV              1:3 
 

Kreispokal Runde 1  08.09.16 
SV Eintracht PB : HSV            1:6    
 

5.Spieltag  11.09.16 
HSV : TuS Wadersloh             5:1       
 

6.Spieltag  18.09.16 
TuRa Elsen : HSV                     0:0  
 

7.Spieltag  25.09.16 
HSV : SV Geseke              4:0       
 

8.Spieltag  02.10.16 
Sabbenhausen : HSV              2:3 
 

9.Spieltag  09.10.16 
Delbrücker SC : HSV               3:2 
 

10.Spieltag  16.10.16 
HSV : Phönix Höxter               2:1 
 

10.Spieltag  16.10.16 
GW Varensell : HSV                3:1 

Verdiente Niederlage in Varensell 

Spielfreies Wochenende erfolgreich überstanden! 
 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

Vorschau nächster Gegner:  

Der HSV begrüßt das Topteam aus Theesen an der Waldkampfbahn 

Mit dem VfL Theesen stellt sich eine Mannschaft an der Waldkampfbahn vor, die einen guten alten 

Bekannten in ihren Reihen hat. Torwart Jan Partmann trug letzte Saison noch das Trikot des HSV und 

schloss sich dann aus persönlichen Gründen dem Westfalenliga-Absteiger Theesen an. 

Theesen belegt momentan den 2. Platz der Landesliga Staffel 1. Alleine diese Tatsache sollte für die 

Mannschaft von Coach Björn Schmidt Warnung genug sein. Es wartet sicherlich eine große 

Herausforderung auf den HSV. Man geht als klarer Außenseiter in die Partie, doch darin kann auch 

die Chance liegen, denn nicht viele Experten werden dem HSV einen Überraschungscoup zutrauen.  

Über ein Gastgeschenk, in Form von 3 Punkten, von dem oben genannten Jan Partmann, würden wir 

uns sicher freuen. Doch schenken wird der VfL Theesen dem HSV nichts, sodass eine couragierte 

Leistung von Nöten sein wird, um mindestens einen Punkt an der Waldkampfbahn zu behalten. Der 

HSV wird alles dafür in die Waagschale werfen, um dieses Unterfangen positiv zu gestalten. 

 

 

Im neuen Dress: 

Jan Partmann 

Foto: fupa.net 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

             

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Tabellensituation unserer Seniorenmannschaften 

 

4. Mannschaft  Kreisliga 

C3

 

 

1. Mannschaft Landesliga Staffel 1 

 

2. Mannschaft Kreisliga B1 

 

3. Mannschaft Kreisliga C1 

 

Frauen Bezirksliga Staffel 2 

 

 

Quelle: 

www.fupa.net 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Statistik der Seniorenmannschaften     Stand 31.10.2016 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   



 

 

 

Schwiegertochter gesucht 

 

 

Der selbsternannte Frauenheld Tim Dirkes wird Gerüchten zu folge an der nächsten Staffel „Schwiegertochter 

gesucht“ teilnehmen. Und das, obwohl er in der Vergangenheit oft als Frauenheld abgestempelt wurde.  

„ In der Vergangenheit habe ich sicherlich das ein oder andere Mädchen kennengelernt, allerdings war die 

große Liebe nicht dabei.“ so der Offensivspezialist des Landesligigsten. Natürlich sollte die auserwählte 

optisch zu ihm passen, doch „ ist es mir nicht das wichtigste. Ich suche eine liebe, treue und ehrliche Frau, mit 

der ich abends auch einmal ein romantisches Candle Light Dinner genießen kann.“ 

Damit es nun endlich mit klappt, greift der zurückhaltende Junggeselle nun zum bekannten TV-Format. Laut 

eigener Aussage habe er keine Probleme damit, in der Öffentlichkeit eine Partnerin zu suchen. „Jedoch hoffe 

ich natürlich, dass die Frauen es ernst meinen und nicht nur in Fernsehen wollen. Ich suche die Große Liebe!“ 

Ab dem 01.12.16 wird Dirkes nun jeden Sonntag auf RTL zu sehen sein. Ob er dort sein großes Glück findet, 

entscheidet sich zum wohl zum Ende der Staffel. „ Super ist es natürlich, dass die Dreharbeiten in die 

Winterpause fallen, so fehle ich nicht beim Training.“ und „ die bisherigen Bewerbungen waren schon sehr 

vielversprechend“  ist der Verlauf für Dirkes bisher sehr positiv. 

Interessierte Frauen haben noch bis zum 15.11.16 die Möglichkeit sich auf der Website des TV-Formates zu 

bewerben. Anderweitige Kontaktaufnahmen sind natürlich auch über unsere Facebook-Seite möglich. 

#dirkesbeischwiegertochtergesucht  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

8.Spieltag  30.10.16 
  

 

  

 

 

Unsere B-Jugend im neuen Dress 
 

Nicht nur sportlich läuft es bei den Jungs vom Trainerspann Daniel Kirstein und Nico Berens. 

Durch ein Sponsoring wurde unsere B Jugend mit neuen Trikots und Trainingsanzügen ausgestattet. 

Für das Engagement möchten wir uns bei den Unternehmen Krukenmeier & Partner Steuerberater 
(Trikots) sowie bei der Fa. Joh. Meier Werkzeugbau GmbH (Trainingsanzüge) recht herzlich bedanken. 
Einen besonderen Dank möchte die Mannschaft an Udo Hüwelhans und Thiemo Meier für Ihre 
Unterstützung richten. Der Auftritt im einheitlichen Dress fühlt sich sehr gut an.  
Mit den passenden Bildern durch die  
Fa. jederistfotogen.de wurde die Aktion komplett.  
Mark, die Bilder sind super! 

Unser sportlicher Leiter, Christian Geldmacher, ist sehr glücklich und zufrieden über die gesamte 
Entwicklung in der B-Jugend und bedankt sich für die Unterstützung vom Verein, Eltern und Sponsoren. 
So darf es weiter gehen! 

 

 

https://www.facebook.com/414347855353960/photos/a.421170701338342.1073741830.414347855353960/1021736604615079/?type=3
https://www.facebook.com/414347855353960/photos/a.421170701338342.1073741830.414347855353960/1021736604615079/?type=3


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Hövelhofer SV E1 schlägt den Delbrücker SC mit 4:3 

und holt den 5.Sieg im 6.Spiel! 
In einem hart umkämpften Spiel schlug die E1 den Delbrücker SC mit 4:3. Die erste 

Halbzeit wurde von beiden Mannschaften sehr ausgeglichen geführt. Trotzdem ging 

unsere E1 mit einer 3:1-Führung in die Pause. In der zweiten Halbzeit machten es 

beide Mannschaften noch einmal sehr spannend und es wurde ein echter Krimi, mit 

dem glücklicheren Ende für den Hövelhofer SV. Durch einen sehr wichtigen Sieg 

gegen Delbrück kommt es am kommenden Samstag zum Topspiel gegen Grün Weiß 

Paderborn. 

 
 

Hövelhofer SV E2 zurück in der Erfolgsspur 
Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung fuhr die E2 des Hövelhofer SV einen 

nie gefährdeten Sieg gegen SV GW Anreppen ein. Mit phasenweise gut vorgetragenen 

Angriffen ging der HSV schnell in Führung und baute diese bis zur Pause auf 4:0 aus. 

Nach der Pause blieb der HSV spielbestimmend und siegte am Ende verdient mit 7:1. 

 

Programm:   E-Jugend 
 

6.  Spieltag  28.10.16 
HSV 1  : Delbrücker SC 2    4 :3 
 

7. Spieltag  05.11.16 
SC GW Paderborn 3 : HSV 1    : 
 

8.  Spieltag  12.11.16 
HSV 1  : TuS Sennelager        :    
 

6. Spieltag  29.10.16 
HSV 2: SV GW Anreppen      7 : 1 
7. Spieltag  05.11.16 

TuRa Elsen 4 : HSV 2     : 
8. Spieltag  12.11.16 
HSV 2: SJC Hövelriege               :  
 

7. Spieltag  05.11.16 
HSV 3 : SJC Hövelriege II         : 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

8.Spieltag  30.10.16 
FC Stukenbrock : HSV          0:8   

 

  

  ++++++ U17 gewinnt 0:8 gegen den FC Stukenbrock und ist neuer Tabellenführer ++++++ 

 

6. Sieg in Folge und neuer Tabellenführer 

Unsere U17 fuhr am Sonntag zum Nachbarn vom FC Stukenbrock. Bis auf 

Nick Georgi, der wegen einer Oberschenkel Blessur ausfiehl, konnte das 

Trainergespann um Daniel Kirstein und Niko Berens aus dem Vollen 

schöpfen. Erstmals mit dabei war Mertkan Kart. Der U15 Spieler ersetze Nick 

Georgi im Kader. Unser Team zeigte von Beginn an eine konzentrierte 

Leistung und wurde schnell durch ein Tor von Marlon Göke belohnt. Im 

besten Spiel der Saison zeigte man schnell das in dieser Saison alles möglich 

ist. So ging es mit 0:4 für den HSV in die Halbzeitpause. In der zweiten 

Halbzeit debütierte dann auch Mertkan, der ein sehr gutes Spiel machte, doch 

sich leider nicht mit einem Tor belohnen konnte. Am Ende konnte 

Stukenbrock noch froh sein das es am Ende nur 0:8 stand. Torschützen waren 

Marlon Göke (3), Luis Hüwelhans, Sefkan Dogan, Justin Linnartz, Til 

Plaßhenrich und ein Eigentor von Stukenbrock. Durch den Sieg schob sich der 

HSV dank des besseren direkten Vergleiches an die Tabellenspitze. Am 

Samstag kommt der Tabellendritte von der JSG Westenholz nach Hövelhof. 

Mit einem Sieg könnte man sich mit 6 Punkten absetzen und solangsam für 

die Meisterrunde planen.  

 

 

 

Programm:       
 
 

1.Spieltag 03.09.2016 
HSV : FC Stukenbrock    3:0 
2.Spieltag  10.09.16 
SuS Westenholz : HSV    5:0 
3.Spieltag   17.09.16 
Delbrücker SC II : HSV        1:2 
4.Spieltag      24.09.16 
HSV : SV Sande    11:0 
5.Spieltag  01.10.16 
SV BW Benhausen : HSV      3:5    
6.Spieltag  08.10.16 
HSV : Bad Lippspringe            3:1         
7.Spieltag  23.10.16 
SuS Boke : HSV            0:3 
8.Spieltag  30.10.16 
FC Stukenbrock : HSV         0:8   
9.Spieltag  05.11.16 
HSV  : JSG Westenholz             :   
10.Spieltag  12.11.16 
HSV  : Delbrücker SC II           :   
11.Spieltag  19.11.16 
SV Sande : HSV                :   
12.Spieltag  26.11.16 
HSV : JSG Benhausen            :  
13.Spieltag  04.12.16 
Bad Lippspringe  : HSV             :   
14.Spieltag  10.12.16 
HSV : JSG Boke           :   

 

 

 

 

 

 

 

Justin Linnartz (links) und Sefkan Dogan (rechts) trafen beide gegen 

Stukenbrock. Für Justin war es schon sein 3. Treffer diese Saison. Für 

Sefkan der Erste.  

Torschützenliste U 17  

 

Marlon Göke 9 Tore  

Frederick Schröter 7 Tore  

Luis Hüwelhans 5 Tore  

Justin Linnartz 3 Tore  

Julian Liemke, Ron Balke und Til 

Plaßhenrich mit jeweils 2 Toren  

Artem Jaufmann , Artur Jaufmann 

und Kevin Bairit jeweils 1 Tor 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Ein ereignisreicher Einstand 

Der Hövelhofer SV verliert bei der Premiere von Björn Schmidt knapp mit 2.3 (0:3) beim SC Peckeloh. Insgesamt gibt es drei 

Platzverweise. 

 

Drei Platzverweise und ein 0:3-Rückstand zur Pause. Der Einstand vom Björn Schmidt beim Hövelhofer SV hätte ruhiger verlaufen 

können. Am Ende unterlag der Landesligist bei der Premiere des Trainers knapp mit 2:3 beim SC Peckeloh. 

 

„Das war ein ereignisreicher Sonntag, bei dem mehr drin war. Aber das haben wir leider in sieben Minuten aus der Hand gegeben“, 

so Schmidt. Besonders ärgerlich ist, dass „Peckeloh auf die Art zu Toren kam, die wir vorab besprochen hatten. Standards und lange 

Bälle“, sagte Schmidt. Beim 0:1 stand die HSV-Defensive schlecht. Der Freistoß kam aus dem Halbfeld und Ikeakhe traf (18. Min.). 

„Danach sind wir bei zwei langen Bällen in der Zentrale nicht gut postiert“, erklärt Schmidt. Rustige (21.) und Shubani (25.) nutzen 

das zum 0:2 und 0:3. Nach einer Tätlichkeit gegen Manuel Mückenhaupt musste ein Peckeloher noch vor der Halbzeit mit Rot vom 

Platz (40.). Nach Wiederanpfiff präsentierten sich die Gäste taktisch verändert und noch längst nicht geschlagen. Oliver Werner 

verkürzte nach Vorlage von Tim Dirkes (66.), dann sah Marcel Kranzioch Gelb-Rot (71.). Nach einer weiteren Ampelkarte für 

Peckeloh (85.), sorgte Philipp Meier mit dem 2:3 für Hoffnung (87.). Der Ausgleich sollte aber nicht mehr gelingen. „Peckeloh hatte 

keine Chance mehr aus dem Spiel heraus. Zudem hat sich niemand hängen gelassen. Das macht Mut“, meinte Schmidt. 

 

HSV: Drees – Kranzioch, Knitter, Peters (30. Mantasl), Meyer – Werner, Dirkes, Kleine, Lemke (56. Laigle) – Seltrecht (75. Lang), 

Mückenhaupt.  

 

  

 

Einiges erlebt: Björn Schmidt bekam bei seinem ersten Auftritt als Trainer des Hövelhofer SV gleich jede Menge geboten. Der 

Landesligist verlor beim SC Peckeloh knapp mit 2:3. F: Kreutzer 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

  

 

Björn Schmidt steht ab sofort bereit  
Autor: M. Heinemann 

Die Trainersuche beim Hövelhofer SV hat gedauert. Überraschungscoups brauchen halt manchmal Zeit. Aber nun ist klar, Björn 

Schmidt übernimmt ab sofort die Geschicke beim abstiegsgefährdeten Landesligisten.  

 „Ich möchte mich beim FC Dahl/Dörenhagen für die angenehmen und zielführenden Gespräche bedanken“, sagt Hövelhofs 

sportlicher Leiter Stefan Weiß. Der 35-jährige Schmidt hatte sich beim aktuellen Tabellenzweiten der Kreisliga A einen 

ausgezeichneten Ruf erworben. „Er hat uns damals in der Bezirksliga übernommen, als wir nach zehn Spielen gerade einen Punkt 

hatten und mit einer Mannschaft, die alle schon abgeschrieben hatten, fast noch den Klassenerhalt geschafft“, ist 

Dahl/Dörenhagens erstem Vorsitzenden Heiner Driller die Entscheidung, Schmidt ziehen zu lassen, nicht leicht gefallen. „Wir 

können aber seine ausschließlich privaten Gründe verstehen. Björn ist ein richtig feiner Kerl, da wollten wir ihm keine Steine in 

den Weg legen.“ An den Zielen des Bezirksligaabsteigers ändere sich durch den Trainerweggang nichts. „Wir wollen direkt wieder 

hoch. Aktuell trennen Dahl/Dörenhagen nur zwei Punkte vom Tabellenführer DJK Mastbruch. Björn Schmidt wird das Geschehen 

seiner alten Mannschaft weiter verfolgen. „Natürlich fällt der Schritt nicht leicht, die Gründe sind ausschließlich privat, denn 

Dahl/Dörenhagen ist ein toller Verein. Ich hatte jetzt aber genau die Chance, die auch zu meiner privaten Situation passt“, erzählt 

Schmidt. Gemeinsam mit seiner Frau und seinem Kind möchte er den Lebensmittelpunkt wieder nach Hövelhof verlegen. Dort 

lebte er 26 Jahre lang und spielte 23 davon für den HSV. Sämtliche Hövelhofer Jugendteams hat er in der Zeit durchlaufen und war 

zudem in der ersten Mannschaft aktiv. „Der Kontakt in die Heimat ist nie ganz abgebrochen. Ich habe die aktuelle sportliche 

Entwicklung verfolgt“, meint Schmidt, ohne nun aber schon einen Schlachtplan für den Klassenerhalt ausrufen zu können. „Das ist 

zu früh. Wir müssen uns erst einmal kennenlernen und dann werden wir schon etwas Gutes hinbekommen“, ist Schmidt von der 

Qualität des Kaders überzeugt. Durch die Verpflichtung rückt die interne Lösung Oliver Brocke wieder in die zweite Reihe zurück. 

Er bleibt Trainer der zweiten Mannschaft in der B-Liga, die dort souverän die Tabelle anführt. Brocke hatte den HSV in den letzten 

drei Partien gemeinsam mit Weiß interimsweise trainiert und zuletzt zu einem 2:1-Sieg gegen die SpVg Brakel geführt. „Oliver hat 

super Arbeit geleistet und das Team trotz der Doppelbelastung wieder in die richtige Richtung geformt“, dankt Weiß. Es sei aber 

immer eine Bedingung von Brocke gewesen, dass „wir einen gleichwertigen Ersatz für die zweite Mannschaft brauchen, falls er die 

Erste übernimmt. Schließlich wollen wir das Projekt Aufstieg nicht gefährden.“ Als klar war, dass es diese Lösung auf die Schnelle 

nicht geben würde, dafür aber Björn Schmidt Bereitschaft signalisierte, haben „wir uns dafür entschieden.“ Zum finanziellen 

Aspekt der Einigung äußerten sich der HSV und Dahl/Dörenhagen nicht.   

Der Neue beim HSV: Björn Schmidt ist der Nachfolger des vor drei Wochen beim Hövelhofer SV entlassenen Mark Meinhardt. F: Bokun 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

  

 

Verlar bezwingt den Tabellenführer aus Hövelhof 
Autor: Bahho Kara 

KREISLIGA B1: Spielbericht vom 14. Spieltag 

Verlar holt sich mit dem Heimsieg über den HSV den Anschluss an die Spitze. Kastrioti schlägt überraschend 

den Tabellenzweiten aus Schöning und macht dadurch den Kampf um die oberen Plätze noch einmal 

spannend.) 

SG Verlar/Mantinghausen - Hövelhofer SV II 3:2 

Die Mannschaft von SG-Trainer Dietmar Krause fügt dem Spitzenreiter die zweite Saisonniederlage hinzu 

und unterbricht dessen Lauf. "Wir hatten eine gute Einstellung und Hövelhof vielleicht weniger und dadurch 

haben wir verdient gewonnen. Ein wenig Glück brauchst du auch in so einem Spiel, aber unter dem Strich 

geht der Sieg in Ordnung", sieht Krause den Ausgang dieser Partie in der mentalen Ebene. Auch HSV-Trainer 

Brocke teilt diese Meinung und sagt zur Einstellung in diesem Spiel: "Ich habe es genauso nach dem Spiel zu 

Dietmar gesagt. Es ist ein völlig verdienter Sieg für Verlar und wir haben alles vermissen lassen. Wenn man 

zehn oder elf Spiele gewinnt, ist es normal, dass irgendwann die Konzentration nachlässt. Dieses Spiel nehme 

ich auf meine Kappe". Dadurch wird es im Kampf um die oberen Plätze wieder spannend. Von Platz ein bis 

drei trennen nur sechs Punkte die Mannschaften. Vorrausschauend sagt der HSV-Trainer: "Die Niederlage ist 

verdient. Jetzt gilt es nächste Woche alles besser zu machen. Woche für Woche muss die Einstellung 

stimmen. Ich hoffe, dass es nächste Woche besser gelingt". Im nächsten Spiel geht es für die Hövelhof-

Reserve gegen Tudorf II.  

Schiedsrichter: Serkan Cetin 

Tore: 1:0 Jan Boneberger (7.), 1:1 Matthias Kleinegrauthoff (16.), 2:1 Jan Boneberger (62.), 3:1 Rainer 

Neisemeier (77.), 3:2 Sven Zimmermann (93.) 

Besondere Vorkommnisse: Oliver Brocke (Hövelhofer SV II) scheitert mit Foulelfmeter (30.) 

 

Nach dem die Trainerfrage bei der ersten Mannschaft geklärt ist, kann sich Oliver Brocke nun voll auf die Mission Aufstieg 

konzentrieren. F: Kara 



 

 

 


